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DIE AUFLÖSUNG FINDEN SIE IN DER NÄCHSTEN AUSGABE

Seien Sie  
stets auf dem  
Laufenden! 

www.nfz.ch

Samstag, 26. Mai
Fussball
3. Liga: FC Laufenburg-Kaisten –  
FC Riehen, 18 Uhr, Blauen, Laufenburg
3. Liga: FC  Wallbach – FC Oberdorf, 
18.30 Uhr, Wallbach
4. Liga: FC Zeiningen – FC  Türkgücü 
Basel, 19 Uhr, Zeiningen

Sonntag, 27. Mai
Fussball
5. Liga: FC  Wallbach – FC Stein, 14 Uhr, 
Wallbach

Agenda

Nach Rückzug aus NLB: 
kommende Saison  
mit einem 2. Liga-Team
LAUENBURG. Sportlich sind es keine 
einfachen Zeiten für  Volley Smash 05 
Laufenburg-Kaisten. Eben wurde 
vermeldet, dass das Spitzenteam 
künftig nicht mehr in der NLB vertre-
ten sein wird. Beinahe jährlich kom-
me es zu freiwilligen Rückzügen von 
NLB-Teams, sagte Mike Fehlmann, 
Co-Trainer und   Teammanager von 
Volley Smash 05 am Mittwoch zur 
NFZ. Zunehmend sei es schwieriger 
geworden, jeweils genügend Spie-
ler auf gutem Niveau mit Ehrgeiz 
und Motivation zu finden. Und so 
bedeutet der Rückzug aus der NLB 
nicht etwa eine Art freiwilliger Ab-
stieg in die 1. Liga, sondern ganz 
konkret die  Auflösung des Fanion-
teams. Somit wird nächste Saison 
quasi das aktuelle Herrenteam aus 
der 2. Liga die neue erste Mann-
schaft des  Vereins. (nfz)

Güller gewinnt  
wieder in Brugg

Zweites  Abendrennen bei idealen Bedingungen     

Nach dem nasskalten  Auftakt 
zur 52. Saison der Brugger 
Abendrennen fanden die 
Rennfahrer bei der zweiten 
Prüfung vom Mittwoch  
ideale Voraussetzungen vor. 
Im Hauptrennen holte sich 
Timo Güller (Sulz) wiederum 
den Sieg. 

August Widmer

BRUGG. Güller, der bereits die Auf-
taktprüfung gewonnen hatte, kon-
zentrierte sich in dem über 60 Runden 
führenden Rennen auf die grossen, in 
jeder fünften Runde ausgetragenen 

Wertungen. Da war dem Fahrer des 
RV Sulz nicht beizukommen. Mit dem 
klaren Sieg in der Schlusswertung  
demonstrierte Güller seine Überlegen-
heit. Güller totalisierte letztendlich  
74 Wertungspunkte, während der 
zweitplatzierte Lukas Müller (Stein-
maur) auf deren 24 kam. Jonas  Weiss 
(Sulz) kam als zweitbester Fricktaler 
im Hauptrennen auf den achten Rang, 
Iwan Hasler (Gipf-Oberfrick) wurde 
Neunter. Weiss führt jedoch die jedes-
mal in der siebtletzten Runde ausge-
tragene Sprintwertung an.

So erging es dem Nachwuchs
In den Rennen der Nachwuchskate-
gorien hatten die Fricktaler für einmal 
keinen einfachen Stand. Bei den An-

fängern und Junioren kam Maxime 
Famularo vom RV Sulz als Bester auf 
den sechsten Rang. Bei den älteren 
Schülern landete Jan Huber vom Bike-
team Sulz auf dem vierten Platz. In 
dieser Kategorie ging Noelle Rüetschi 
(Gipf-Oberfrick) trotz Verletzung an 
den Start. Sie war am Vortag beim 
Bike-Training gestürzt und hatte sich 
an beiden Ellbogen Schürfungen zu-
gezogen. So konnte sie als Zweite des 
ersten Rennens nicht in den Kampf 
um die besten Ränge eingreifen und 
erreichte als  Achte das Ziel. Bei den 
jüngeren Schülern, denjenigen der 
Jahrgänge 2006 und jünger, fuhren 
die beiden Gansinger Nicola Zumsteg 
und Louis Munk auf die Ränge zwei 
und drei.

Timo Güller, Sulz (Mitte) gewann vor Lukas Müller (Steinmaur/links) und Fabian Paumann (Rupperswil) das  Abendrennen 
dieser  Woche. � Foto: Neli Widmer

Schwimmclub sucht 
den schnellsten Fisch

FRICK. «Dr schnällscht Fricktaler 
Fisch» steht auf den Flyern und den 
Plakaten. Der Schwimmclub Fricktal 
organisiert im Hallenbad Frick am  
9. Juni das erste Schülerschwimmen 
für Primarschüler von der ersten bis 
sechsten Klasse. Die Kinder können 
auch Staffeln zusammensetzen, klas-
senweise oder klassenübergreifend, 
Mädchen und Knaben gemischt. 

Lizenzierte  Wettkampfschwimmer 
sind nicht startberechtigt. Die Schwim-
mer des SC Fricktals sind also nicht 
im  Wasser, sondern helfen am Becken-
rand, damit der Wettkampf durchge-
führt werden kann. Das  Team um Beat 
Wiedmer hofft auf viele Teilnehmer. 
Weitere Infos und  Anmeldung im In-
ternet. (mgt)

www.scfricktal.ch

Eintauchen und los geht’s: Gesucht werden schnelle Fricktaler.� Foto: zVg

Offene Hoteltüren
RHEINFELDEN. Am Sonntag, den  
3. Juni, zwischen 11 und 17 Uhr ge-
währen zahlreiche Schweizer Hotels 
exklusive Einblicke hinter die Kulis-
sen ihrer Betriebe, so auch das Hotel 
Schützen und das Park-Hotel am 
Rhein in Rheinfelden. «Please disturb» 
– Bitte stören», so lautet die  Aktion zur 
Nachwuchsförderung des Verbands 
Schweizer Hotellerie. So erwartet die 
jungen Gäste im Park-Hotel am Rhein 
ein vielfältiges Tagesprogramm, vom 
Kreieren von  Amuse Bouches über das 

richtige Filetieren eines ganzen Fischs 
bis hin zum Brechen von Servietten 
und Dekorieren eines Hochzeitszim-
mers. Im Hotel Schützen wird unter 
anderem den Kochlehrlingen über die 
Schulter geschaut, Einblicke in die 
Hauswirtschaft geboten und generell 
tatkräftig mitgeholfen. Der Tag der 
offenen Hoteltüren bietet natürlich 
auch der Öffentlichkeit Gelegenheit, 
die Hotelbetriebe näher kennenzuler-
nen. (mgt)

www.pleasedisturb.ch 


